
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotografie 
Michael Vogler 

 
 
Im Rahmen des Projekts "Kunst & Justiz" des 
Sächsischen Staatsministeriums der Justiz stellt im 
Amtsgericht Dresden  
 

MICHAEL VOGLER 
 

künstlerische Fotografien aus. Zu sehen sind Arbeiten 
zwischen 1984 – 2017, darunter beispielsweise Serien – 
u. a. Nahaufnahmen vom früheren Grenzzaun an der 
Deutsch-Deutschen Grenze – aber auch Ausschnitte am 
kostbaren NOSSENI-Altar in der Loschwitzer Kirche.  
 
Wir freuen uns sehr, Sie zur Eröffnung der Ausstellung 
am 
 

Mittwoch, den 31. Januar 2018,  
um 16:30 Uhr 

 
begrüßen zu dürfen. Bei einem Getränk kann es zu 
Gesprächen auch mit dem Künstler kommen.  
 
Die Laudatio für den Fotografen hält die Diplom-
Kunstwissenschaftlerin/Galeristin Karin Weber.  
 
Treffpunkt ist der Eingangsbereich im Neubau des 
Amtsgerichts in der Roßbachstr. 6. 
In der Hoffnung, dass Sie ebenso neugierig sind wie ich, 
verbleibe ich 
 
Ihre 
Stefanie Vossen-Kempkens 
Vizepräsidentin des Amtsgerichts 
 



Ausstellungszeitraum: 31. Januar 2018  – 30. April 2018 
 
Ausstellungsort: Neubau des Amtsgerichts Dresden im Erdgeschoss  

und 4. Obergeschoss beim Familiengericht 
 
Öffnungszeiten:  Montag – Donnerstag 08:00 h – 16:00 h 

                 Freitag 08:00 h – 14:00 h 
                  Samstag und Sonntag geschlossen 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Biographie:  

 
1946 geboren in Thalheim/Erzgebirge 

 
1964 Abitur 

 
1966 Jagdfliegerausbildung abgebrochen 

 
1968 Mitarbeiter im Malsaal des Theaters Plauen 

 
1971 Abschluss an der Ingenieurschule für Gartenbau Quedlinburg 

 
1975 Abschluss des Studiums der Landwirtschaft an der  
         Martin-Luther-Universität Halle 

 
1978 Maltherapeut Förderungszentrum für geistig behinderte  
         Kinder in Herrnhut 

 
1987 restauratorische Mitarbeit in den Kirchen zu Mühlen- und  
         Groß Eichsen in Mecklenburg; dort um die Wende Bürgermeister 

 
1987 Beginn der fotografischen Arbeit 

 
1993 freischaffend in Neschwitz (Lausitz) 

 
lebt seit 2006 in Dresden 

Bisherige Ausstellungen (Auswahl): 
 
 
1997 Schloss Neschwitz 
 
 
1998 Schulungszentrum in Hamburg –Glinde 
 
 
1999 Galerie Kraftwerk "Schwarze Pumpe" 
 
 
2000 Kunstbahnhof Herrnhut 
 
 
2000 Scharoun-Haus in Löbau 
 
 
2001 Stadttheater Kamenz 
 
 
2001 Muzeum Regionale in Jaworze (Polen) 
 
 
2002 Sorbische Kulturinformation Bautzen  
 
 
2002 Barockgarten Großsedlitz (obere und untere Orangerie) 
 
 
2003 Evangelische Akademie, Lutherstadt Wittenberg 
 
 
2011 Landgericht Bautzen 
 
 
2013 "Zeitsprünge" Palais Großer Garten in Dresden 
 
 
2016 "Galerie am Blauen Wunder" (Ziller) in Dresden 
 
 


